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26. März – mit !!!!!!!!!!!!!!!
die Stadtteile voranbringen!

Yanki Pürsün
FDP – Liste 4 – Platz 404

Ihr Stadtverordneter
Yanki Pürsün

Niederräder wählen Niederräder
in den Ortsbeirat 5

Heiko Henning
Im Ortsbeirat 5

seit 1996

Eva � Maria Lang
Niederräder Kinder- und

Jugendbeauftragte

Hans � Jürgen Weniger
Vorstand der CDU Niederrad

Ihre Wahl für Frankfurt!
!!!!!!!!!!!!!!! für

Dr. Patrick Patridge
!!!!!!!!!!!!!!! Liste 4, Platz 11

Wer, wenn nicht wir!

„Monumente“ - Fotografien
zur „Route der Industriekultur Rhein-Main“
Vernissage mit den Künstlern im Foyer des VDMA

 NIEDERRAD (mm) Am Diens-
tag, dem 14. März hatten für die
Organisation verantwortliche Mit-
arbeiter des VDMA (Verband
Deutscher Maschinen und Anla-
genbau) zu einer Vernissage in das
Foyer der VDMA in der Lyoner
Straße 18 eingeladen. Der Grund:
In den zurückliegenden zwei Jah-
ren hatten 18 Schülerinnen und
Schüler der Volkshochschule
Frankfurt am Main unter der Lei-
tung des Fotografen Hartmuth
Schröder 12 Objekte der „Route der
Industriekultur Rhein-Main“ auf-
gesucht und fotografiert. Begin-
nend mit der Mainzer Südbrücke
im Westen, führte die „Route“ bis
zur Staustufe mit dem 1930 im Stil
der neuen Sachlichkeit gebauten
Wasserkraftwerk. Die Fotoarbeiten
zeigen die Naxoswerke Frankfurt,
das Wasserwerk Hattersheim, die

Hartmut Schröder (Volkshoch-
schule) mir seinen Schülern vor den
ausgestellten Objekten Fotos: mm

Künstler und Organisatoren in einem Rund um den Vortragenden VDMA-Hauptgeschäftsführer Dr. Han-
nes Hesse

wurden. Gezeigt werden schwarz-
weiße sowie farbige Arbeiten. In-
formationstafeln an den jeweiligen
Exponaten geben Aufschluss über
die Geschichte der gezeigten Ob-
jekte. Die Begrüßungsansprache
zur Ausstellungseröffnung hielt Dr.
Hannes Hesse, VDMA-Hauptge-
schäftsführer. Der Verband kommt
mit dieser Ausstellung seinem ihm
selbst gesteckten Ziel, Künstler un-
terschiedlichster Stilrichtungen und
Betätigungsfelder ein Forum zu bie-
ten. In der Vergangenheit machte
die VDMA bereits durch Ausstel-
lungen auf sich aufmerksam. In sei-
ner Ansprache bedanke sich Dr.
Hesse auch bei den Verantwortli-
chen seines Hauses, Edith
McLaughlin, Boris Abadjieff (stellv.
Geschäftsführer VDMA), der selbst
zur Fotogruppe gehörte und die
Anregung für diese Ausstellung ge-

Infraserv, die Goethe Universität
Frankfurt, den Schlachthof in Of-
fenbach, das Wasserwerk Hanau,
die Freigerichtsiedlung Hanau, die
Deutsche Olivetti Frankfurt, die
Staustufe Obernau, das Klärwerk
Niederrad, die MAN-Siedlung
Gustavsburg und die Rheinbrücke

Mainz. Aus dem mehrere hundert
Aufnahmen umfassenden Bildma-
terial waren 81 ausstellungsrelevan-
te Fotografien ausgesucht worden,
die von den Verantwortlichen der
VDMA mit Sachverstand, liebe
zum Detail und stets aus dem Blick
des Besuchers im Foyer präsentiert

geben hatte, bei Holger Breiderhoff,
dem Finanzchef des Hauses, bei
Marlis Schäfer (VDMA Kommu-
nikation) und nicht zuletzt beim
Hausmeister der VDMA, der sich
für eine perfekte Organisation und
Durchführung der Ausstellung ein-
gesetzt hatte.

Niederrads Boxtrainer vom
Deutschen Schützenbund ausgezeichnet
NIEDERRAD (mfw) Am ver-
gangenen Sonntag erhielt Man-
fred „Fredy“ Wegner von Schüt-
zenpräsident der Oberforsthaus-
schützen, Peter Jürgen Bender,

die DSB Schützennadel in Silber
für 25-jährige Mitgliedschaf t
überreicht.
Wegner  der  aus  beruf l ichen
Gründen das Compatschießen

bei der Polizei lernte, schloß sich
dem FSK Oberforsthaus an, und
wurde mehrfacher Schützenkö-
nig, Pokalsieger und Vereins-
meister.

SACHSENHAUSEN (red) Der Elternbeirat der KT 122, möchte mit diesen Foto auf die Aufführung des
Ensembles „Lampenfieber“ am 01.04. um 18:00 in der Schiller-Schule in Frankfurt-Sachsenhausen, Mor-
gensternstraße 3, aufmerksam machen. Also nix wie hin in die Schiller-Schule, am 1. April. Wer zuhause
bleibt, ist selber schuld!                             Foto: privat
 

„NKD in Niederrad ist total o.k.“, das erklärte eine Kundin des Textilcounters NKD gegenüber der Frank-
furter Woche am Eröffnungstag, Donnerstag, dem  16. März. Schon früh um 8.00 Uhr öffnete das NKD in
neuen Geschäftsräumen seine Türen und das NKD-Verkaufs-Team begrüßte die eintretenden Kunden herz-
lich. Stefanie Kluge, Jacqueline Mor und Hilde Riedel (v.r.n.l.) überraschten die Frühaufsteherinnen und
Frühaufsteher mit vielen Extra-Schnäppchen-Preisen und einem Neueröffnungs-Gewinnspiel mit einer Ver-
losung von Einkaufsgutscheinen im Wert von einmal 150,-, einmal 100,- und zehn á 25,- Euro. Zudem
erhielten die ersten 100 Kunden als Dankeschön ein Duschhandtuch. Die waren natürlich ratzfatz weg.
Jedoch, wie uns die Filialleiterin Stefanie Kluge versicherte, wird es ständig Schäppchenpreis-Aktionen ge-
ben, die jede Menge Geld sparen helfen. Wer noch am Gewinnspiel teilnehmen möchte, der sollte bis
spätestens 1. April mal im NKD in Niederrad, Bruchfeldstraße 17/19 vorbei schauen. Die Öffnungszeiten
sind 9 – 13 und 14 – 18 Uhr, samstags 14 – 18 Uhr.         Fotos: mm
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